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Ebernisse – Quiz „Winter auf dem Lauschegipfel“:  
 
 
1. c) 50 
  
Nach der Vertreibung der deutschen Bevölkerung kam es in den Jahren 1945 - 1946 zu dem größten 
Bevölkerungsrückgang in Dolní Světlá, im Jahr 1950 lebten hier nur 171 Einwohner. Viele 
Häuser blieben aufgegeben und nur durch die Entwicklung der Erholung und Nutzung der Gebäuden als 
Ferienhäuser konnten viele wertvolle Objekte der Volksarchitektur erhalten bleiben. Dolní Světlá ist heute ein 
Bestandteil des Erholungsgebietes mit 50 Einwohnern. 
 

 
 
2. a) Mühlsteine, Türsäulen 
 
Der lokale harte Sandstein einer hervorragender Qualität  wurde zu Mühlsteinen und Schleifsteinen verarbeitet, 
häufig auch zur Herstellung von Grabsteinen, Skulpturen und vor allem von Türen- und Fenstersäulen 
genutzt. Reich verzierte steinerne Eingangsportale schmücken heute die meisten der Häuser. Die 
berühmteste Skulptur ist das Werk der an der Kruft derFamilie Nostitz -Kyaw am Friedhof in Hainewalde. 
 

 
 
3. a) 230 
 
Die schönsten von den 230 geschützten Häusern verbindet ein lokales Lehrpfad. 
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4. b) zur Wasserversorgung der Hütte am Gipfel 
 
Die ehemalige Hütte auf der Lausche 
 

 
 
 
 
 

5. b) weiße 
 

 
Blütezeit: Juni - August. Beim fehlenden Sonnenschein, im Dunkeln öffnen sich die Blüten nicht. Sie sind 
selbstbestäubend (kleistogamisch). 

 
 

         
 


